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Begleitwerkstatt „Handwerkliche Berufsausbildung“ 
 
Erfahrungsaustausch zur Berufsbildung in Ost- und Südosteuropa  
 
Frankfurt am Main, 21. Mai 2008 – Vertreter des Humanitär Technologischen Kollegs 
aus Krasnodar und der ProWood Stiftung nahmen an der internationalen 
Begleitwerkstatt „Handwerkliche Berufsausbildung“ teil, die vom 14. bis 16. Mai 2008 
in Bukarest, Rumänien stattgefunden hat. Die Veranstaltung bot den Teilnehmern 
erstmalig die Chance, sich über zukunftsweisende Maßnahmen zur Verbesserung 
der handwerklichen Ausbildung in Ost- und Südosteuropa auszutauschen und deren 
Realisierung zu diskutieren. 
 
Auf Initiative und mit Förderung der Robert Bosch Stiftung in Stuttgart und mit 
Unterstützung des Stiftungsarbeitskreises „Berufsbildung Osteuropa“ kamen auf der 
Veranstaltung 35 Vertreter aus neun Projekten aus Rumänien, Bosnien und 
Herzegowina, der Russischen Föderation, der Republik Moldau, der Ukraine und aus 
Deutschland zusammen.  
 
Das von der ProWood Stiftung mit Unterstützung der sequa gGmbH durchgeführte 
Projekt konnte den Teilnehmern der Begleitwerkstatt sowie Vertretern aus Bildung 
und Wirtschaft präsentiert werden. Im Mittelpunkt der Präsentation stand das 
Holztechnologische Zentrum am Humanitär Technologischen Kolleg, das im Jahr 



2006 von der ProWood Stiftung in Krasnodar eröffnet wurde. In einer modernen 
Werkstatt bietet das Zentrum Aus- und Weiterbildungen für Schulen und 
Unternehmen der Region an. 
 
In drei verschiedenen Workshops wurden ganz praktische Themen besprochen wie 
„Entwicklung von Curricula und Rahmenlehrplänen“, „Vom Betrieb in die Schule, von 
der Schule in den Betrieb“ und „Eigeninitiative von Bildungsträgern“. Am Ende der 
Veranstaltung wurde vereinbart, weiterhin miteinander zu kooperieren und den 
gegenseitigen Austausch zu pflegen. Es wurde die Einrichtung einer 
internetgestützten Plattform vorgeschlagen. Die nächste Begleitwerkstatt 
„Handwerkliche Berufsausbildung“ wird voraussichtlich in zwei Jahren in 
Jekaterinburg in Russland am Uraler Technikum für Handwerksunternehmer 
stattfinden. 
 
Die Robert Bosch Stiftung, eine der großen unternehmensverbundenen Stiftungen in 
Deutschland, fördert seit 2004 die berufliche Qualifizierung junger Menschen in Ost- 
und Südosteuropa. Sie möchte gemeinsam mit dem Stiftungsarbeitskreis 
„Berufsbildung Osteuropa“ einen Beitrag zu einer bedarfsorientierten und 
nachhaltigen Verbesserung der handwerklichen Berufsausbildung leisten. Im 
Stiftungsarbeitskreis sind derzeit neben der ProWood Stiftung acht deutsche 
Stiftungen und Institutionen vertreten.  
 

 

Das Foto zeigt: 

Vortrag von Herrn Dr. Jurchenko, Leiter des 
Humanitär Technologischen Kollegs Krasnodar 

Foto: ProWood Stiftung 

 

 

 

 


